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Der Monat in Lichtblau 

Neulich am Luchplatz. Mein Sohn blickt auf die 
andere Straßenseite und sagt: „Guck mal, da ist 
die Bücherfrau“. Gemeint war Bibliotheksleiterin 
Karin Weinmann, die vorsichtig mit dem Fahrrad 
auf dem Fußweg fuhr, der in Höhe des Dietzschen 
Schaufelrades seit Jahren eine echte Zumutung 
ist, wenngleich inzwischen wenigstens die schlimmsten Stolperfal-
len repariert wurden. Und jetzt schreie bitte niemand, auf dem Fuß-
weg ist Fahren verboten!!! Alternativ die Straße zu benutzen könnte 
man fast schon als todesmutig bezeichnen, denn einen Radweg gibt 
es ja auf der B184 im Stadtgebiet nicht. Obgleich ich irgendwie mit 
der Bücherfrau mit litt, fand ich es doch erstaunlich, dass mein 
Sohn sie sofort erkannt hatte. Aber eigentlich hat er ja Recht. Oder 
können Sie sich Karin Weinmann irgendwo anders als am Tresen der 
Roßlauer Bibliothek vorstellen? Ich nicht. Immer freundlich lächelnd, 
auf die eine oder andere Veranstaltung hinweisend, oder ein neues 
Buch anpreisend, gehört sie irgendwie zum Inventar. Mir würde 
etwas fehlen ohne sie, obwohl ich zugebe, nicht zu den treuesten 
Bibliotheksbenutzern zu gehören. Doch es gibt nur wenige Orte in 
Roßlau wo man quasi vom Straßenlärm vorbei donnernder Lkws 
plötzlich hinein tritt in einen Raum der Ruhe. Fast schon schleiche 
ich manchmal durch die Bücherreihen, die nun nach gefühlten hun-
dert Jahren (aber so viele sind es wohl doch nicht, schließlich war 
die Bibliothek ja mal Kinderarztpraxis) endlich ein neues Zuhause 
bekommen soll. Wie oft die Bücherfrau schon die Frage nach dem 
Umzugstermin gestellt bekam, vermag sie nicht mehr zu zählen. 
Eine Antwort blieb sie den Bibliothekbenutzern bislang schuldig. 
Unverschuldet. Doch auch das steckt sie mit einem Lächeln weg. 	
Ich glaube Bücher machen glücklich. [Grit Lichtblau]

Roßlau ohne größeren Dachschaden?

DANKE 

Das 20. Roßlauer Heimat- und Schifferfest ist gelungen. Es liegen 
vier tolle Festtage hinter uns. DANK allen Helfern und Sponsoren. 
DANK allen Dessau-Roßlauern und den Gästen der Stadt. Und DANK 
an die Presse. Sie alle haben zum Gelingen des Festes beigetragen!!!
Es gab viele schöne Begebenheiten, strahlende Gesichter und fröh-
liche Menschen. Alt Bewährtes, wieder Entdecktes und Neues haben 

die Besucher des Jubiläums begeistert ... Und wir suchen noch im-
mer den Besitzer des Jubiläumsbutton mit der Nummer 00074.
Gern möchten wir uns bei ihm als Anerkennung 
für seine Spendenbereitschaft mit einem hoch-
wertigen Flachbildfernseher bedanken. Dieser 
kann noch bis zum 24.10.2011 gegen Vorlage des 	
Original-Button in Roßlau abgeholt werden. 	
(Terminvereinbarung unter Telefon: 034901 65217)	
Und dass nach dem Fest auch vor dem Fest ist beweist, dass wir bereits 	

am 22.09.11 mit 42 Aktiven u. Kreativen eine sehr 
erfolgreiche Ideenkonferenz für die 21. Auflage 
des Heimat- u. Schifferfestes an Bord der „Dessau-	
Roßlau“ durchgeführt haben. Am 08.10.11 – beim 
Ball der Vereine in der Elbe-Rossel-Halle – starten 
wir offiziell mit den Vorbereitungen. Wir sind also 
schon mittendrin! Lesen Sie in unseren Schifferfest-
Splittern mehr über das zurückliegende Fest, Geschichten am Rande u. 	
Ideen für die kommenden Jahre. [Christel Heppner]
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Termine des Monats
01.10. Tischtennis für Jedermann
9-12 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
01.-02.10. Zerbster Bollenmarkt
02.10. 7. Dessau-Roßlauer Tanz-
wettbewerb (Showtime Wanderpokal) 	
ab 11 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
03.10. Tag der Feuerwehr Roßlau
10-18 Uhr | Feuerwache
06.10. VolksSolidarität 92 De-Ro e.V.
1. Verkehrinformationsschulung 
14-15.30 Uhr | Goethe-Schule
08.10. Dessau-Roßlauer HV 06
14-15.30 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
08.10. Herbstball der Vereine
Mit Startschuss für Schifferfest 2012	
ab 19.30 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
09.10. Handball
12-18 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
12.10. Herbstfest VolksSolidarität 92
14-18 Uhr | Goethe-Schule
13.10. VolksSolidarität 92 De-Ro e.V.
2. Verkehrinformationsschulung 
14-15.30 Uhr | Goethe-Schule
14.10. Hörbuch-Premiere
ab 16 Uhr | Marienkirche Roßlau
15.10. Tischtennis für Jedermann
9-12 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
16.10. Erntedankfest
15-17 | Ölmühle
17.10. Modenschau VolksSolidar. 92
14-17 Uhr | Goethe-Schule
22.10. Tischtennis für Jedermann
9-12 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
22.10. Handball
ab 14 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
22.10. Modenschau
14-17 Uhr | Rathaus Roßlau
25.10. „Lasst uns singen!“ Blinden- 
und Sehbehinderten-Verband S-A	
14-18 Uhr | DE Radegaster Str. 1
29.10. Tischtennis für Jedermann
9-12 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
29.10. Volleyball Turnier
13-17 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
29.10. Halloweenparty
abends | Wasserburg Roßlau
31.10. Halloweenparty 
17-21 | Ölmühle
Weitere Termine unter: 
www.fv-schifferstadt-rosslau.de

Diese Nacht vergessen die Männer und Frauen der Roßlauer Feu-
erwehr so schnell nicht. Als sich am 11. September gegen Abend 
auch der Himmel über Roßlau verdunkelte, ahnten sie noch nicht, 
was auf sie zukommt. Gegen 18.30 Uhr wurden die Männer um 
Wehrleiter Enrico Schammer alarmiert. Die ersten drei Fahrzeuge 
rückten aus, wenig später verließen auch die anderen Großfahr-
zeuge die Garage in der Karl-Liebknecht-Straße. Erster Einsatzort 
war Dessau Kochstedt. „Dort war eine Baumkrone in ein Dach 
gefallen und hatte dieses völlig zerstört“, erinnert sich Enrico Sc-
hammer. Dann ging es Schlag auf Schlag. In Kochstedt, in Süd 	
und Mosigkau wurden die Männer und ihre Technik dringend erwar-
tet. An Schlaf war in dieser Nacht nicht zu denken. Erst kurz nach vier 
Uhr morgens kehren die meisten zurück. Insgesamt waren in dieser 
Nacht mehr als 25 Männer und Frauen aus Roßlau im Einsatz. Doch nur wenige Kameraden haben das 
Glück von ihrem Arbeitgeber freigestellt zu werden. Für viele war es eine kurze Nacht mit wenig oder gar 
keinem Schlaf. So, wie auch für Enrico Schammer. Er musste am frühen Morgen gleich wieder zur Arbeit 
nach Bitterfeld fahren. Da war vor allem guter Kaffee gefragt. Doch die Arbeit der Feuerwehr war damit 
längst nicht beendet, denn die Roßlauer Drehleiter blieb auch in den kommenden drei Tagen im Dauerein-
satz. Rund 50 Sturmeinsätze zählte Schammer am Ende. Als die Gedanken noch beim Sägen und Auspum-
pen von Kellern waren, ging erneut der Pieper. Zwischen Mildensee und Kleutsch brauchte eine in ihrem 
Auto eingeklemmte Frau dringend Hilfe. „Da mussten unsere Einsatzkräfte erst einmal umdenken“, so der 	
29-jährige. Doch gezögert hat niemand. Die Kameraden fuhren zum Unfallort. Zwei Frauen waren mit dem Auto 	
gegen einen Baum geprallt und in dem Fahrzeug eingeklemmt. Während die Fahrerin von den Ersthel-
fern befreit werden konnte,  mussten die Feuerwehrmänner mit einer großen hydraulischen Schere die 
Beifahrerin freischneiden. Es gelang. Die Frau kam verletzt in ein Krankenhaus, konnte gerettet werden.  
„Für uns war dieser Sturm schlimmer als »Kyrill«“ resümiert der Roßlauer Feuerwehrchef. Während es 
in Dessau viele Schäden gab, sind die Roßlauer vergleichsweise glimpflich davon gekommen. Die Frei-
willige Feuerwehr musste lediglich zwei umgefallene Bäume im Ortsteil Roßlau beseitigen, einen in der 
Finanzrat-Albert-Straße, den zweiten am Pflegeheim in der Lukoer Straße. [Grit Lichtblau]

21. Heimat- u. Schifferfest ::. Neuer Treuebutton

Der Jubiläumsbutton zu Gunsten des 20. Roßlauer Heimat- u. Schifferfestes 	
hat mit seiner ersten Auflage großen Erfolg gehabt. Und das hat er Ihnen zu 
verdanken – seinen Käufern und  fleißigen Verkäufern! Wir werden diese Idee auch für 
die kommenden Jahre beibehalten. Der neue Treue-Button zu Gunsten des 21. Festes zeigt erneut nach 
außen Ihre Sympathie und Treue zum Fest und vor allem, dass Sie ein Förderer und Unterstützer sind!  
Ab dem 10.10.2011 kann er käuflich erworben werden. Wo genau erfahren Sie unter www.schifferfest-
rosslau.de  Oder möchten Sie einer der ersten Besitzer sein? Dann kommen Sie zum Ball der Vereine am 
08.10.2011 in die Elbe-Rossel-Halle. Dort stellen wir den neuen Button vor, verkaufen ihn zum ersten 
Mal – erneut für 2,50 € /Stück. Sammeln Sie die Button ab jetzt in jedem Jahr!

11. Herbstball des Roßlauer Männerchores
Karten: 034901 84726; Pressezentrum Dessau (0340 2203202);
Touristinfo Roßlau (034901 82467) ... mehr Infos: www.maennerchor-rosslau.de

08.10.11 ab 19.30 Uhr
Elbe Rossel-Halle

16.09. Biethefest Schüler u. Anwohner 
erfreuten sich an 
Spiel, Spaß, Floh-
markt, Tombola, 
Musik u. Tanz. Star-
gast Annemarie 
Eilfeld sang ihren 
Titel „Seele unter 
Eis“ u. schrieb flei-
ßig Autogramme.

Sparkasse
07/11 - 12/11 

Annonce zweispaltig 
234,90 €

89 x 90 mm (BxH)
(156,60 € + 50% für VS)

ASC Roßlau
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
114,84 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 50% für VS)

Amtsmühle
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
114,84 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 50% für VS)

Annonce zweispaltig
114,84 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 50% für VS)

Annonce zweispaltig
114,84 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 50% für VS)

Annonce zweispaltig
Sanitätshaus BEEG GmbH 

Raumerstr. 7
06842 Dessau-Roßlau

114,84 €
89 x 44 mm (BxH)

(76,56 € + 50% für VS)

Seniorenresidenz Betreutes Wohnen mit hauseigenem Pflegepersonal
Gaststätte zur Amtsmühle Gesellschaftsräume „Amtsgericht“

Pension
Telefon: 034901 66648 und 52789 ∙  Fax: 034901 87556

Mühlenstraße 47-49a ∙  06862 Dessau-Roßlau (OT Roßlau)
katrin.kloss@amtsmuehle-rosslau.de

Tornauer Weg 23
06862 Dessau-Roßlau OT Roßlau

Telefon	 034901 82917
Funk	 0177 8334829

Carports | Treppen | Trockenbau

Magdeburger Straße 15a
06862 Dessau-Roßlau

Auto-Service-Center
Roßlau GmbH Hier ist der PROFI

034901 82739

Ab Oktober 2011 
der PROFI ganz in Ihrer Nähe!

Scheibe kaputt?

BEEG
GmbH

•	 Sanitätshaus
•	 Orthopädie
•	 Reha

Hauptstraße 17
06862 Roßlau
Tel.: 034901 596220

www.sanitaetshaus-beeg.de
info@sanitaetshaus-beeg.de

Ab jetzt auch 
in Roßlau 

für Sie da.

3x in Dessau.
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Lohnender Besuch ::. „Viděli jsme ve 
městĕ Roßlau, zažil hodnĕ a le naučil ještĕ vice!“ 
(„Wir haben in der Stadt Roßlau viel gesehen, viel 
erlebt, aber noch mehr gelernt!“) zog Jan Sobot-
ka, Bürgermeister der Stadt Vrchlabi (Hohenelbe), 
beim abschließenden Mittagessen das Fazit des 
Besuches der 3 Bürgermeister aus dem Riesengebirge – ausdrücklich 
auch im Namen seiner beiden Amtskollegen. Sie zeigten sich be-
eindruckt von den Bauten des Bauhauses, von deren Zugehörigkeit 
zum Weltkulturerbe sie sich als gut informiert erwiesen, standen 
staunend vor der Ju 52 und den anderen Exponaten des Junkers-
Museums und ließen das Flair der alten Roßlauer Wasserburg auf 
sich wirken. Beim Besuch des Schiffermuseums drohten sämtliche 
Zeitpläne zu platzen. Eine derart umfangreiche u. informative Aus-
stellung hatten sie hier nicht erwartet u. wären gern noch viel länger 
geblieben. Völlig neu für sie war die Vorbereitung und Durchführung 
dieses viertägigen Festes durch die Vereine der Stadt und die Or-
ganisation des perfekten  Zusammenspiels aller Akteure durch den 
Förderverein. Darüber würden sie gern mit den Verantwortlichen  Er-
fahrungen austauschen, um sie für die eigenen Feste zu verwerten. 

Roßlauer spielten für Roßlauer ::.
Dass Roßlauer Laienkünstler mit ihrem Pro-
gramm so viel Zuschauer anlocken könnten, war 
zwar der Wunsch der Veranstalter, aber Zweifler 
gab es nicht wenige. Und dass die „Buhnen-
köppe“ noch dazu in den zweifelhaften Genuss 
kamen, für ihren Auftritt den heißesten Tag des Jahres nutzen zu 
müssen, war auch nicht vorhersehbar. Es war schon ein schweißtrei-
bender Abend für die Zuschauer, noch mehr aber für die Akteure um 
Richard Stötzer, den Roßlauer Männerchor und die Theatergruppe 
der GS Meinsdorf um Bettina Mattuschka. Die gelungenen Beiträge, 
von „Richi“ gekonnt miteinander verknüpft, erreichten ihren Höhe-
punkt im Spiel der Kinder mit der Darstellung einer Anekdote aus 
den „Roßlooer Jeschicht´n“ v. Leo Weif. Mit welcher Nonchalance 
und im fast perfekten Roßlooisch die Kinder die Geschichte um 
Herzchen u. den „gefangenen Kanarienvogel“  wiedergaben, verdient 
allerhöchsten Respekt u. fand begeisterte Zuschauer. Freie Plätze im 
Zelt waren rar, viele Roßlauer äußerten im Nachhinein mit Bedauern, 
das Programm nicht gesehen zu haben und regten eine erneute 
Aufführung an, aber zumindest eine Fortsetzung beim 21. Schiffer-
fest im Jahre 2012. Wer möchte, kann die DVD für 7,99 € beim 
Förderverein kaufen, die neben dem Laienspiel auch den kompletten 
Festumzug enthält. Der Reinerlös fließt dem Heimat- und Schiffer-
fest zu. Verkaufshotline: 034901 84053 Verkaufsstart von DVD 
u. neuem Button:  08.10.2011 | Elbe-Rossel-Halle | Ball der Vereine. 
Dies ist der Startschuss für das 21. Heimat- u. Schifferfest 2012.

Warum zwei Feuerwerke ::. „Ihr habt 
wohl zu viel Geld? Ein Feuerwerk sollte doch rei-
chen! Mit den am Freitag verpulverten Raketen 
hätte man andere Sachen finanzieren können!“ 
So oder ähnlich hörte man nach dem Schifferfest 
diesen und jenen Kritiker, auch wenn sie das Fest 
insgesamt als sehr gelungen bezeichneten. Wir wollen an dieser Stelle 
auf die Kritiken eingehen. Zunächst einmal die Feststellung, dass die 
Organisatoren des Schifferfestes mit der Absage des Feuerwerkes am 
Freitag nicht einen Cent gewonnen hätten, sondern eher Reduzierung 
der Einnahmen hätten feststellen müssen. Der Rahmenplan des Schif-
ferfestes sieht jeweils für den Samstag die organisatorische Einheit von 
Bootskorso, Neptuntaufe u. Feuerwerk vor. Nur die Kosten für das Feu-
erwerk am Samstag werden vom Veranstalter getragen. Das Feuerwerk 
am Freitag ist schon vor Jahren auf Wunsch der Schausteller in das Pro-
gramm aufgenommen worden, das sie zu 100% finanzieren, um damit 
potenzielle Kunden auf den Festplatz zu locken. Und mit den ein, zwei 
Bier, die die Besucher des Feuerwerkes im Anschluss bei den Festwirten 
trinken, wird auch ein Scherflein in die Kassen des Veranstalters gespült.

20. Roßlauer Heimat- und Schifferfest – Höhepunkte und Anekdoten 2011  

Allee der Elbestädte wächst weiter ::. 73 Fahnen umfasst der Fundus 
der Allee der Elbestädte. Es fehlen noch 13 der 85 Städte (und der Gemeinde Ho-
henwarthe).  Die feste Zusage eines Sponsors für den Kauf einer weiteren Fahne ist 
bereits eingegangen. Die Bürgermeister, die uns zum feierlichen Hissen der Flaggen 
besucht hatten, versprachen, mit ihren noch nicht beteiligten Nachbarstädten ins 
Gespräch zu kommen. Die Planungen für 2012 laufen also schon. 
Unverständlich, dass am Donnerstag beim hellen Tageslicht ein paar Jugendliche versucht hatten, Fah-
nen herunter zu reißen und zu entwenden. Wir danken den beherzten Anwohnern, die diesen Diebstahl 
verhinderten und dafür sorgten, dass die schon entwendete Fahne von Meißen gerettet wurde.  
Wir möchten an dieser Stelle auch all denen danken, die uns bei den technischen Vorbereitungen und 
beim alltäglichen Hissen und Abnehmen der Fahnen geholfen haben. Wir danken den Mitarbeitern des 
Stadtpflegebetriebes, die uns beim Ausheben der Löcher für die Hülsen unterstützten, der Feuerwehr des 
DHW für das Ausleihen des Bohrgerätes, den Kameraden des THW Dessau, die die Hülsen mit dem von 
der Firma Dyckerhoff gesponserten Beton einsetzten, den Azubis und Lehrmeistern der Schiffswerft für 
das Aufstellen und Abrüsten der Fahnenmasten, der Kinderfeuerwehr, den Paddlern und allen freiwil-
ligen Helfern beim täglichen Fahnendienst sowie Heinz Ließmann aus Waldersee für die Bereitstellung 
und den Betrieb der Musik- und Mikrofonanlage bei der Eröffnung.

Tourist-Information des Riesengebirges ::.   
Mirka Chaloupska, Mitarbeiterin der Stadt- und Tourist-Information Vrchlabi, hatte 
ihr Auto vollgepackt mit Informationsmaterial über den tschechischen Nationalpark 
Riesengebirge und die Partnerstädte des Schifferfestes 2011 Špindlerův Mlýn, Vrchlabí 
und Hostinné und damit den Stand vor dem großen Festzelt ausgerüstet. Doch der 
Zuspruch der Besucher des Festes hielt sich in Grenzen. Nur hin und wieder führte sie 
Gespräche mit interessierten Bürgern, vor allem mit solchen, die das Riesengebirge 
schon besucht hatten oder sogar immer wieder besuchen. Die Urlaubsregion Riesengebirge erfreut sich 
nach Auskunft der tschechischen Reisekauffrau jedoch wachsender Beliebtheit. Sind es im Sommer vor 
allem die Wanderer und Mountainbiker, die die Wanderwege bevölkern, locken im Winter gut präparierte 
Hänge und Pisten des überaus schneesicheren Gebirges.
Und sollten Sie es verpasst haben, sich nach einem Urlaubsdomizil oder Tipps für einen Wochenend-
aufenthalt zu erkundigen, können Sie das auch jetzt noch in der Tourist-Information Roßlau realisieren. 
Viele der meist auch in Deutsch geschriebenen Prospekte sind dort noch erhältlich. 

Schiffsbrand auf der Elbe ::. „Da kann man mal sehen, was die für 
Technik bei so was brauchen“ schubst mich mein Nebenmann an und zeigt auf den 
großen Wasserwerfer der Freiwilligen Feuerwehr Roßlau, von dem aus ein dicker 
Wasserstrahl auf die „brennende“ Dessau-Roßlau trifft. Und dass diese Mittelpunkt 
der groß angelegten Rettungsübung der Dessau-Roßlauer Hilfsorganisationen wur-
de, haben wir dem spontanen „OKAY“ des Schiffseigners Jan Harnisch zu verdanken. 
Die mit dieser Aktion sehr überraschten Passagiere waren verständlicherweise nicht alle begeistert. 
Denn ein Einschulungs-Kaffee-Trinken an Bord während einer Panoramafahrt hatte einen Brand nicht 
wirklich vorgesehen. Eigentlich sollte das Technikschiff „Roßlau“ genutzt werden – aber irgendetwas 
war schief gelaufen. Den ABC-Schützen und ihren Gästen unser herzlicher Dank für Ihr Verständnis!!! 
Beeindruckend war die gesamte, sehr gut aufeinander abgestimmte und bis zur ärztlichen Versorgung 
der Brandopfer und Schiffsbrüchigen durchgezogene Rettungsaktion für die Zuschauer allemal. 

Ins Wasser gefallen: Bungee-Jumping ::. Leider hat der Vertragspartner uns hängen 
lassen – und das wohl wegen des Regens. So ist das eben mit Ideen. Vielleicht also im nächsten Jahr!!!

Erwartungen übertroffen: Hubschrauberrundflüge ::. Ausge-
bucht waren sie – die aus historischem Anlass gebuchten Hubschrauberrundflüge. 
Alle Passagiere waren begeistert und wir natürlich auch. „Ich möchte gern mitflie-
gen“ sagte der Herr im schicken Anzug zu mir – aus seiner dicken Limosine heraus, 
als ich den gerade startenden Hubschrauber fotografierte. Sein Glück kaum fassend, 
gab ich ihm noch Folgendes mit auf den Weg zum Parkplatz: „Und in der Wartezeit 
können Sie unser Schifferfest besuchen!“ Also eine auf jeden Fall wiederholenswerte Idee!

Fotoausstellung ::. Viele Bilder hatten wir zusammen getragen und ausge-
stellt. Eine auf jeden Fall lohnenswerte Ausstellung ist es gewesen. Im kommenden 
Jahr wollen wir in einer Fotoausstellung „Gesichter des 20. Roßlauer Heimat- und 
Schifferfestes“ ausstellen. Haben Sie vielleicht ein paar nette Portraits gemacht, die  
Sie uns zur Verfügung stellen würden? Auch sammeln wir noch Aufnahmen aller 
vergangenen Feste. Bitte helfen Sie uns dabei.

Wassersporttag 2011 ::. Reichlich nass ging es zu beim beliebten Wassersporttag an dem 
Profi- und Freizeitmannschaften ihre Kräfte messen konnten. Allein die Zuschauerzahl hielt sich auf-
grund des Dauerregens in Maßen. Dennoch eine gelungene Veranstaltung. 

Dießner 07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
156,60 €

89 x 90 mm (BxH)

Anhaltiner Poolcenter
Galerie Sunshine

07/11 - 06/12
im Wechsel

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

Schiffswerft
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

Sonnenapotheke
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

Bestatt. Zimmermann
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

RWG 07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

Wirtschaftskreis 06/11 - 05/12
07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

Anhaltiner Poolcenter
Galerie Sunshine

07/11 - 06/12
im Wechsel

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Der Herbst beginnt.
Stress

für die Haut.
Abhilfe durch

Avene Cold Cream
Fragen Sie uns!

Schiffswerft
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)
Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH	 Tel. 	 034901 883-0	 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A	 Fax: 	 034901 883-120	 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau	 E-Mail:	 info@wtz.de	 Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.

Informieren Sie sich über unsere Arbeit:

	 Anschrift:	 Mühlenreihe 2a
		  06862 Dessau-Roßlau
	 Tel.: 	034901 8830

	Ansprechpartner: 	Hans-Joachim Mau
	 Tel.: 	0175 8309371

www.wirtschaftskreis-rosslau

Frank Zimmermann
Bestattungshaus – Ihr fairer Partner
Zerbst, Jeversche Str.32		 Tel. 0 39 23 / 7 71 32
Roßlau, Lukoer Str. 2		 Tel. 03 49 01 / 6 67 27
Internet: 	www.zimmermann-bestattungshaus.de
E-Mail: 	 frank_zimmermann@t-online.de

- Geprüfter Bestatter
- Bestattermeister
- Ausbildungsbetrieb
- Qualitätsmanagementsystem
(nach Intercert: DIN EN ISO 9001)

Fachkompetenz
zu fairen Preisen

Häusliche Krankenpflege, 
Seniorenbetreuung sowie 
hauswirtschaftliche Dienste

Swetlana Dießner

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)
06862 Dessau-Roßlau

24 h	 0172  3132734

Büro 034901 95157

(Ruf)

24 h – Pflege & Betreuung, mediz. Versorgung
• nach Krankenhausaufenthalt
• Verhinderungspflege
• Intensivpflege zu Hause und in WG
• Urlaubspflege
• betreuender Pflegedienst in Senioren WG’s
  (Südstraße 10 und 43 sowie Luchstr. 18)

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
11-14 und 17.30-24 Uhr
Mittwoch
Ruhetag
Samstag
17.30-1.00 Uhr
Sonntag
11-14 und 17.30-23 Uhr

Ansprechpartner:
Uwe Hoppe
Geschäftsführer

Tel.:	 034901 597176
Fax:	 034901 124027

UH@galerie-sunshine.de
www.galerie-sunshine.de

Karl-Liebknecht-Str. 1
06862 Dessau-Roßlau
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Elbaufwärts - Elbabwärts  

Heute: Neuigkeiten aus Prettin
Ungefähr beim Elbkilometer 169 erreicht die Elbe das Territorium von Sachsen-Anhalt 
und wenige Kilometer weiter die Fähre zwischen Prettin im Kreis Wittenberg und der 
Stadt Dommitzsch in Sachsen. Bei der feierlichen Zeremonie zur Eröffnung unserer 
Allee der Elbestädte hisste Prettins Bürgermeisterin Helga Welz die Stadtfahne der kleinen Stadt in der 
südöstlichen Ecke Sachsen-Anhalts. Die Bürgermeisterin erzählte uns, dass die Stadt Prettin, die von 
der Jahrhundertflut 2002 nahezu flächendeckend betroffen war, in den letzten Jahren mit tatkräftiger 
Unterstützung ihrer Bürger nicht nur die Flutschäden beseitigt, sondern vielmehr das gesamte Stadt-
bild farbiger und freundlicher gestaltet hat. Überaus sehenswert sind die aus dem 13. Jhd. stammende 
Stadtkirche St. Marien und das schmucke kleine Rathaus. 

Die Geschichte der Stadt ist 
eng mit der wechselvollen Ge-
schichte der Lichtenburg ver-
bunden. Im Jahre 1312 grün-
deten Antonitermönche das 
Kloster Lichtenbergk östlich des 
Ortes. Die Mönche öffneten sich 
in der Zeit der Reformation dem 
lutherischen Gedankengut, was 
zum unausweichlichen Bruch 
mit Rom führte. 1540 wurde 
das Kloster aufgegeben. Auf 
dem Areal des Klosters ließ Kur-

fürst August von Sachsen einen dreiflügeligen Schlossbau im Stil der Renaissance errichten, der später 
sächsischen Kurfürstinnen als Witwensitz diente. Im Jahre1811 wurde die Lichtenburg auf Order des 
Königs von Sachsen zum Zuchthaus umgebaut und von 1812 an als solches genutzt. Von 1815 bis 1928 
erfolgten unter preußischer Herrschaft verschiedene dem Strafvollzug dienende Um- und Anbauten.  
Die schrecklichste Funktion erhielt die Lichtenburg im Jahre 1933 als eines der ersten Konzentrati-
onslager der Nazis. Heute befindet sich im Schloss Lichtenburg eine KZ-Mahn- und Gedenkstätte, die 
derzeit „ideologisch entstaubt“, wissenschaftlich aufgearbeitet und neu gestaltet wird und außerdem 
ein sehr sehenswertes Heimatmuseum, das die Geschichte der Stadt und des Schlosses eindrucksvoll 
dokumentiert. [Klaus Tonndorf / Foto Lichtenburg: Stadt Prettin]

Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?

Richtige Lösung der Septem-
ber-Ausgabe: Pizzeria Castello 
(Roßlauer Karl-Liebknecht-Str.)
Gewinner: M. Baumgart (aus 
Roßlau). Herzlichen Glück-
wunsch und viel Spaß beim 
11. Ball des Männerchores am 
08.10.2011 (Elbe-Rossel-Halle)! 

Erkennen Sie dieses im Bild 
eingefangene Roßlauer Detail? 
Schreiben Sie an „meinRoßlau“. 
Einsendeschluss ist der 14.10.11. 
Unter allen richtigen Einsen-
dungen wird unter Ausschluss 
des Rechtsweges ein Gewinner 
ermittelt. 

Preis in dieser Runde: Gutschein für eine Kosmetikbehandlung 
beim „Beautysalon Renate Marquardt“ in Roßlau. Der Gewinner 
wird informiert (vergessen Sie also bitte Ihre Kontaktdaten nicht) 
und in der November-Ausgabe  von „meinRoßlau“ veröffentlicht.

  

NIXE ::. Inzwischen hat sie sich an ihren neuen Ruhm gewöhnt – unsere Nixe 
2011/12. Julia macht sich sehr gut und ist ein wunderbares Aushängeschild für un-
sere Schifferstadt.  Auffallend ist auch ihr neues Kleid, das aus den Ideen eines 
Kinder-Zeichenwettbewerbes stammt. Begleitet hat den Wettbewerb die Vorjahres-
Nixe Susann. Der Förderverein der Schifferstadt bedankte sich bei drei besonders 
kreativen Schülern mit je einem Hubschrauber-Rundflug (Und alle drei haben den 
Gutschein eingelöst!!!). Wirst du unsere neue Schiffer-NIXE?

Festumzug von A bis Z ::. Von Augenweide über angenehm und gelungen 
bis zu viel reichte das, was die vielen Zuschauer beim Festumzug der über sechzig Fuß-
gruppen und Fahrzeuge sehen und erleben konnten. Als angenehm empfunden wur-
de, dass sich der Verein zur Förderung der Stadtkultur Dessau e.V. mit Fürst Leopold I. 	
samt Gefolge wieder am Umzug beteiligte, zumal sich Teilnahme und anscheinend 
auch Interesse des politischen Raumes jenseits der Elbe am Schifferfest in überschau-
baren Grenzen hielt. Eine farbenfrohe Augenweide – wie übrigens jedes Jahr – waren wieder die süßen 
Mädchen der Oriental Dance Girls und Frauen der „Girls United“ vom RKC. Ein besonderes Lob zollen 
wir dem Militärhistorischen Verein, der – oft zu unrecht gescholten – eine gelungene Werbung für ihre 
Sonderausstellung des Septembers darbot. Und wenn jemand den Gedanken des Zugmottos optimal 
umsetzte, dann war es die Tischlerei Arndt aus Rietzmeck. Hier wurden nostalgische Erinnerung und 
moderne Produktion super verknüpft. Toll, Sebastian! Gegen den Konsum auch alkoholischer Getränke 
auf den Wagen ist im Prinzip nichts einzuwenden, wenn er sich in Grenzen hält. Den 08-Germanen 
empfehlen wir jedoch mehr Fußball und weniger Tacitus. Naja, sie lagen nicht auf Bärenhäuten, aber 
taten das andere dafür umso mehr. Und wenn man dann auf dem Festplatz oder im Festzelt im Verein-
strikot saufend auffällt und es sogar den entblößenden Gartenzwergen von Polenmärkten gleich tut, 
dann ist das weder eine Werbung für den Verein, noch für unser Heimat- und Schifferfest.

Tennis – Ein Saisonrückblick –

Die Tennissportler des TC Blau-Weiß Roßlau blicken auf eine er-
folgreiche Saison 2011 zurück. Für den aktiven Punktspielbetrieb 
beim Tennisverband Sachsen-Anhalt wurden insgesamt sechs Teams 
gemeldet. Neben drei Herrenmannschaften (Herren, Herren 30 und 
Herren 40) schwangen noch eine Damen 40-Auswahl, ein weibliches 
Jugendteam U18 und erstmals wieder ein Jugend-Mix Team U12 die 
Rackets im Kampf um begehrte Punkte. Derartig viele Teams waren 
seit 2007 nicht mehr im Wettkampfsport startberechtigt, ein Indiz 
für die gute Nachwuchsarbeit des Roßlauer Tennisclubs. [Robert Pforr]

Seniorenangeln 

Alljährlich im August führt der Anglerverein Roßlau 1905 e.V. sein 
traditionelles Seniorenangeln durch. Teilnehmen kann jedes Mitglied 
des Vereins ab dem 60. Lebensjahr. Es sind überwiegend die Angel-
freunde, die dem Verein auch sonst zur Verfügung stehen. In diesem 
Jahr haben 25 Seniorenangler an unserer Traditionsveranstaltung 
teilgenommen. Nach der Eröffnung und der Angelplatzverlosung 
sowie einer 45-minutigen Vorbereitungszeit begann das dreistün-
dige Angeln am Karpfenteich. In dieser Zeit wurden die Angler von 
ihren nicht mitangelnden Kameraden mit Erfrischungsgetränken 
versorgt. Das Angeln wurde mit der Bewertung des Fanges u. ei-
ner mündlichen Auswertung beendet. Bester Angler an diesem Tag 
wurde der Kamerad K.-H. Schnee. Mit dem anschließend erfolgten 
gemeinsamen Mittagessen fand der Seniorenangeltag in gemüt-
licher Runde auf der Terrasse am Anglerheim des Karpfenteiches 
seinen Abschluss. Bei dieser Gelegenheit wird tüchtig Anglerlatein 
geboten und Erinnerungen ausgetauscht. Ein Dank denjenigen, die 
für die gute Betreuung zuständig waren. Alle Veranstaltungen des 
Anglervereins Roßlau 1905 e.V. werden aktuell im Schaukasten am 
Anglerheim des Karpfenteiches veröffentlicht. Besucher sind zu den 
Veranstaltungen gern gesehen. Sie können das Angelgeschehen 
von der Hochterrasse verfolgen. [Dieter Hoffmann]

LEUPOLD Optik
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
156,60 €

89 x 90 mm (BxH)

DVV
06/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
156,60 €

89 x 90 mm (BxH) 

IHK Bildungszentrum Halle-Dessau
06/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
156,60 €

89 x 90 mm (BxH) 

Schmuck Stieler
FS Specht

07/11 - 06/12
im Wechsel

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

RA Birgit Hildebrandt
07/11 - 12/11

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

Friseur Koch
07/11 - 12/11

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)

Ihre Fahrschule

Wir sind für Sie da:
06862 Dessau-Roßlau

Burgwallstraße 40
Tel.: 034901 83310

Mobil: 0172 7101989

Highlights:

Öffnungszeiten:
Di + Do 17-19.30 Uhr

Ferienlehrgänge
17.10. & 27.12.11 
Jeweils 10 Uhr.

Auch PKW Automatik, M, A

Blitzführerschein
In 10 Tagen möglich.

Soforteinstieg
Kein Problem.

DETLEF SPECHT

Dessauer Str. 72
06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901- 52121

Stoßen Sie mit uns an und 
gewinnen Sie einen Friseur-
GUTSCHEIN im Wert von € 66 

(und andere Preise)
bei unserer Tombola.

HAARSTUDIO KOCH
01.10.2011

HAARSTUDIO KOCH
Friseursalon & Extensionstudio

Great Lengths
ARCOS

HairContrast
LOREAL
MATRIX
WELLA

Kreative Steckfrisuren
Haarverlängerung
Haarverdichtung
Dauerhafter Haarersatz
Dauerhafte Haarerweiterung
Perücken
Highlites & Effekte
Wimpernwelle

6 Jahre

Rechtsanwältin

	 Luchplatz 1
	 06862 Dessau-Roßlau

Tel.	 034901 - 6 81 15
Fax	 034901 - 6 81 19

e-mail	 ra.hildebrandt@t-online.de
www.rechtsanwalt-dessau-rosslau.de

Tätigkeitsschwerpunkt:
Altenpflege- und Heimrecht 
zugelassen am Landgericht Dessau, 
OLG Naumburg

Internetrecht
Erbrecht
Sozialrecht

Fachanwältin für Familienrecht

Weitere Rechtsgebiete:

Birgit Hildebrandt

Das Recht in Ihrer Nähe...

*Aktionszeitraum 01.10. bis 31.10.2011
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Sie interessante Fotos gemacht. Dann senden Sie uns Ihr Material möglichst digital 
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Spendenkonto für das Heimat- und Schifferfest: Kontoinhaber: FV der Schif-
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Wat ick noch saren wollte …

War det nich een scheenet Schifferfest? Man weeß jarniche, wat 
een´n an bestn gefalln horre un wen men da zurerscht ma uff de 
Schultr kloppn misste. Ick jlowe, det sich die met de Pistazjen-
Hemdn un die met de Buscherums – so heeßn nämlich de Schiffer-
hemdn – ma een jroßet Dankescheen verdient ham. Da war´n awwer 
noch ville annere mit ant Wark, die vonne Borch, un de Feierwehr, 
un die ooch sonst met ehre Schiffe un Boote uff de Elwe rumkahn´n 
tun, un die alle Tare de Fahn´n vonn Elweschtädte hoch un runner 
jetreckt ham un noch de annern, die ick jarnich alle weeß. Int jro-
ße Zelt ham se wat neiet jezeicht. Da ham nehmlich de Roßlooer 
Buhnkeppe een janz tollet Projramm uffjefiert. Wer det nich gesähn 
hat, hat wat Scheenet verpasst. Verpasst ham ooch ville Schtadt-
räte vonne Sonn´nkeppe driem den jroßn Umzuch. Det is eijentlich 
schade. Awwer Ferscht Leopold un sein Jefolje war wenichstns da.
Wat ick awwer nich jut fand, war, det de Schtadt so weenich je-
schmickt war. Det sollt,n unse Roßlooer int neechste Jahr vleicht 
noch´n kleen wenich besser hen kriejn. Det wollt ick noch saren. 
[Eier Quasslkopp]

Wir gratulieren

Mitgliedern des FV der Schifferstadt Roßlau zum Geburtstag: 
Uwe Kürschner (01.10.); Kersten Hirschmann (02.10.); Nicole Blech-
schmidt (07.10.); Heinz Bräming (18.10.); Wilfried Schröter (20.10.); 
Axel Mundo (22.10.); Marco Friedrich(26.10.) 

Einwohnerzahlen per 31.07.2011

Ortschaft Roßlau (Einer fehlt noch ... )	 11.110 Einwohner
Ortschaft Meinsdorf 	 1.607 Einwohner
Ortschaft Streetz/Natho 	 318 Einwohner
OT Streetz 	 220 Einwohner
OT Natho 	 98 Einwohner
Ortschaft Mühlstedt 	 190 Einwohner

Vielen Dank für Ihren Leserbrief

Mit Interesse habe ich „Senioren ergreifen das Wort“ in der letzten 	
Ausgabe gelesen und teile die Meinung, dass ein Alters-  und Pflegeheim 	
keinen schöneren Platz, als mitten in der Stadt haben kann. Ich bin 86 
Jahre alt, gehbehindert und lebe noch im häuslichen Umfeld. Ich könn-
te mir jedoch gut vorstellen, in dieses zentral gelegene Heim zu ziehen. 	
Denn jünger werde ich nicht. Ich wünsche mir den Bau an geplanter Stelle. 	
Er ist einfach ideal – mit Bibliothek, Einkaufsmöglichkeiten, Kirche, Wo-
chenmarkt u. Elbe-Rossel-Halle in unmittelbarer Nähe – um auch als al-
ter Mensch am Alltagsleben teilnehmen zu können. [Ruth Schwarze, Roßlau]

Roßlauer Baustellenkalender (Stand 09.09.2011)

bis 14.10.11	 Galgenbreite (Sperrungen) 
bis 28.10.11	 Südstraße (Halbseitige Sperrung mit Ampel)
bis 23.09.11 	 Zerbster Brücke* (danach sicher Gegenrichtung) 

*Sperrung der Fahrtrichtung in Richtung Zerbst. Umleitung über: 
Dessauer Straße > Streetzer Brücke > Tornau > B 184. Die beidsei-
tigen Gehwege am Bauwerk sind von der Umleitung nicht betroffen.

 Kleinanzeigen

Aus dem Ortschaftsrat Roßlau

Der Ortschaftsrat Roßlau traf sich am 23.08.2011 zu einer außeror-
dentlichen Sitzung in der „Citywache“ (wie die Kameraden stolz ihr 
Haus nennen) der Freiwilligen Feuerwehr Roßlau. Herzlichen Dank 
an die Roßlauer Feuerwehr für ihre gewährte Gastfreundschaft. 
Der im öffentlichen Teil vorgesehene Maßnahmebeschluss „Burg 
Roßlau“ wurde nicht behandelt, da es noch Klärungsbedarf inner-
halb der Verwaltung gibt. Da Antje Guth – Amtsleiterin Wirtschafts-
förderung, Tourismus, Stadtmarketing – Gast der Sitzung war, kam 
das brennende Thema der Aufnahme der Touristinformation Roßlau 
in das Kulturkaufhaus zur Diskussion. Leider haben wir durch das 
Hinauszögern der Entscheidung ein wertvollen Synergieeffekt ver-
loren. Die DVV wollte sich den Arbeitsplatz im Kulturkaufhaus für 
ihre Beratungsstelle mit der Touristinformation teilen. Nun hat sich 
die DVV gegenüber eingemietet. Zu begrüßen ist das Engagement 
der Stadtwerke in Roßlau’s Innenstadt.  Das Thema wird uns wohl 
auch noch in den nächsten Wochen beschäftigen. In der Sitzung 
wurde auch bemängelt, dass die Touristinformation Roßlau in Flyern 
bzw. Sales-Guide 2011 der Stadt Dessau-Roßlau nicht erwähnt wird. 
	 Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden der Be-
schluss zu verkehrlichen Infrastrukturmaßnahmen im Bereich der 
Gewerbegebiete DHW Rodleben und Industriehafen Roßlau und der 
Vorschlag zur Verleihung des Sachsenberg-Preises 2011 behandelt. 
[Ortschafträtin: Silvia Koschig]

Senioren ergreifen das Wort

Senioren sind wunschlos glücklich! Dies ist die Schlussfolgerung auf 
die Tatsache, dass in der Wünschebox kein Wunsch o. Hinweis, keine 
Beschwerde vorhanden sind. Die Wünschebox ist ein kleiner blauer 
Karton, der im Mehrgenerationenhaus vom Seniorenbeirat Dessau-
Roßlau aufgestellt wurde. Diese Box wird regelmäßig geleert. Ihre 
Anregungen u. Wünsche sollen aufgegriffen u. einer Lösung zuge-
führt werden. Liebe Senioren, habt ihr wirklich keine Wünsche? Oder 
wusstest ihr nur nichts von dieser Box? Warum mit eurer Meinung 
hinter dem Berg halten? Sicher werden nicht alle Wünsche in Erfül-
lung gehen, manche sind nur langfristig lösbar. Doch wenn Miss-
stände nicht bekannt sind, können sie überhaupt nicht behoben wer-
den. Mit Eröffnung der neuen Bibliothek u. der Touristinformation 
wird der Seniorenbeirat dort eine zweite Wünschebox aufstellen. Ich 
wünsche mir, dass Sie davon regen Gebrauch machen werden. Mir 
ist zu Ohren gekommen, dass die Touristinformation ihren Standort 
zwar im Kulturkaufhaus bekommen wird, aber in der oberen Eta-
ge – wahrlich nicht sehr kundenfreundlich o. repräsentativ für die 
Stadt! Oder soll der Kundenstrom bewusst klein gehalten werden? 
Ein Schelm, wer Böses dabei denkt! Lieber Herr Oberbürgermeister, 
ich wünsche mir, dass Sie die Touristinformation ebenerdig planen. 
Da, wo sie auch hingehört! Sie soll die Stadt präsentieren. Doch dies 
kann nicht im Hinterhof passieren! Auch die, die nicht mehr so gut 
zu Fuß sind, haben großen Informationsbedarf. Welche Wünsche 
haben Sie? Bleiben oder werden Sie gesund. [Ihre Brigitta Rauchfuß]

Schlüsseldienst Peter Hahne Notdienst Roßlau: 034901 85441
Bibliothek Roßlau. Leihen Sie aus, so viel Sie tragen können. Alles, was Sie aus-
geliehen haben, müssen wir beim Umzug nicht tragen! Gern können wir dann auch 
längere Ausleihzeiten vereinbaren. Bitte helfen Sie uns zum gegebenen Zeitpunkt. 
Sprechen Sie uns an! 	 Telefon: 034901 82885

Begegnungsstätte VS 92

Auch im Oktober gibt es hier wieder Höhepunkte, die sich die Seni-
oren nicht entgehen lassen sollten: 12. 10.  / Herbstfest (Bei Kaffee, 
Kuchen u. Abendbrot laden wir Sie herzlich ein, schöne Stunden mit DJ S. 
Kunze u. seiner Musik zu erleben.) 17.10. / Herbstmodenschau Um Vor-
bestellung (Tel.: 034901 84008) wird gebeten. (Alle Veranstaltungen im 
Veranstaltungsplan (Goethe-Schule) u. in der Presse) Seit dem 01.09.2011 
hat Frau Grabaum die Leitung übernommen. [Heike Grabaum]

Ex Rohr
07/11 - 06/12

Annonce dreispaltig
143,55 €

136 x 44 mm (BxH)
(114,84 € + 25% für RS)

Sanitär F. Hörnicke
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
95,70 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 25% für RS)

Dymke
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
95,70 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 25% für RS)

Annonce zweispaltig
95,70 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 25% für RS)

S§S Erik Schulz
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
95,70 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 25% für RS)

Roßlauer Bauelemente
07/11 - 06/12

Annonce zweispaltig
95,70 €

89 x 44 mm (BxH)
(76,56 € + 25% für RS)

Elektro Thiele 
07/11 - 12/11

Annonce einspaltig
97,88 €

42 x 90 mm (BxH)
(78,30 € + 25% für RS)

Von der Heydt
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
97,88 €

42 x 90 mm (BxH)
(78,30 € + 25% für RS)

Küchendesign Dessau Hr. Hilse
07/11 - 06/12

Annonce dreispaltig
293,62 €

136 x 90 mm (BxH)
(243,90 € + 25% für RS)

HANDWERKER 
unterstützen 

unsere Zeitung. 
 

Unterstützen Sie 
unsere 

HANDWERKER

Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel.	 034901	 86634
Fax	 034901	 52158
Mobil	 01578	 6769477
lutzsoesser@t-online.de

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912

Lassen Sie sich beraten!
Roßlauer Straße 75 
06861 Dessau-Roßlau, 
OT Rodleben

Tel.: 034901 5279-0 
Fax: 034901 5279-10 
 
info@heydt-dessau-rosslau.de 
www.heydt-dessau-rosslau.de 

 Heizung
 Sanitär

 KÄLTETECHNIK
 Erdwärmepumpen

 Brunnenbau
 Solarenergie

 alternative EnerGien
 Tankreinigung

 Aufzüge
 24 h-Notdienst

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Rotdornstraße 20 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.:	 034907	 208-53
Fax:	 034907	 208-54
Funk:	 0171	 8143265

E-Mail:	HS-Hoernicke@t-online.de

www.moonlight-pyrotechnik.de
info@moonlight-pyrotechnik.de

Tel./Fax:	 034901 83843
Mobil:	 0173 6537-230 (-222)

Der Spezialist für Ihr Feuerwerk - regional und bundesweit.

Tel. privat	 034901 86175
Mobil	 0172 9818521

Clara-Zetkin-Str. 30
06862 Dessau-Roßlau

Telefon & Telefax 
034901 94218

Elektrotechnik

Manfred Thiele

•	Lichtanlagen und  
Kraftanlagen

•	Revisionen und  
Instandhaltung  
elektrotechnischer 
Anlagen

•	Schiffselektrik

Dachdeckermeisterbetrieb
S&S Baudienstleistungen

Dachdeckermeister Erik Schulz
Mühlenstraße 40

06862 Dessau-Roßlau

Wir planen Qualität in
ihrer schönsten Form

Küchen Design Dessau GmbH

Johannisstraße 15
06844 Dessau-Roßlau

Tel.:	 0340 2206502
Fax:	 0340 2206504

info@küchen-design-dessau.de
www.küchen-design-dessau.de
www.kochschule.blogspot

Faszination Genuss – 
Kochen mit allen Sinnen: 
Siemens lifeKochschule

Jetzt auch in Dessau-Roßlau.

Erleben Sie, wie anspruchsvolles 
Kochen und gutes Essen zu einem 
unverzichtbaren Bestandteil ech-
ter Lebensqualität werden.

Kochen wie die Profis:

Freitag, 11.11.2011 	 41,00 € p.P.
„Martinsgans, ganz lecker“

Buchungen: 	 0172 9806214 


